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Abend Ausgabe

Otto Ernſt als Kläger
Berlin 16 Juli

Der Schriftſteller Otto Ernſt unter welchem Pſeudonym
ſich bekanntlich der frühere Volksſchullehrer Otto Ernſt

idt in Hamburg verbirgt liegt ſchon ſeit längerer Zeit
mit einem Teil der deutſchen Preſſe in heftiger Fehde Seine
tleinbürgerlichen Erzählungen und Theaterſtücke werden von
einem Teile der Kritik als zu philiſterhaft abgelehnt und ſo
kommt es daß der Verfaſſer von Asmus Semper Asmus
Sempers Jugendland Appelſchnut Flachsmann als Er
ſieher und anderer ſchöner Sachen nicht gut auf die Jour
Haliſten zu ſprechen iſt während die deutſche Lehrerſchaft aus
deren Reihen Otto Ernſt hervorgegangen iſt voll Begeiſteruss
zu ihm ſteht Neuerdings hat ſich Otto Ernſt vor allem auch
durch ſeine Polemik gegen Nietzſche und dadurch unliebſam
bemerkbar gemacht daß er in einer Schrift den Kritikerberuf
anpöbelt Deswegen ſchwebt zwiſchen ihm und dem Kritiker
Karl Strecker von der Täglichen Rundſchau eine Be
leidigungsklage deren Ausgang man mit um ſo größerer
Spannung entgegenſieht als Otto Ernſt beſchuldigt wird
gegen mißliebige Kritiker in der Weiſe vorgegangen zu ſein
daß er ſie bei ihren Verlegern und Redakteuren denunzierte
Auch in Hamburg hat Otto Ernſt ſchon erbitterte Zeitungs
fehden ausgefochten und ſo iſt er allmählich in einen ganzen
Rattenkönig von Preßprozeſſen verwickelt worden von denen
einer heute vor der dritten Strafkammer des Landgerichts II
in Berlin unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Bruns
als Berufungsinſtanz zur Verhandlung kam Allerdings iſt
in dieſem Prozeß das Recht offenbar auf ſeiten des Klägers
Otto

Als Beklagter fungiert der Redakteur Zſchorlich der in
Berlin erſcheinenden Zeitung Die Poſt deren Herausgeber
ſelbſt ein ehemaliger Schullehrer iſt Zu der Verhandlung
ſind beide Parteien perſönlich mit ihren Anwälten erſchienen

Jm November hatte der Privatkläger in Berlin Vor
träge über Nietzſche und Zarathuſtra gehalten und im An
ſchluß daran hatte der Angeklagte im feuilletoniſtiſchen Teil
der Poſt eine Kritik veröffentlicht unter der Ueberſchrift
Alſo ſprach Appelſchnut Darin griff er den Privatkläger

in ſcharfen ironiſchen Ausdrücken perſönlich an er erklärte
Otto Ernſt habe einen Stammtiſchbau Otto Ernſt habe
in ſeinem Leben ſtets gegen das Banale Einſpruch erhoben
und dabei das perſönliche Opfer nicht geſcheut ſich ſelbſt zu
amputieren Otto Ernſt ſei der Anwalt von Gemeinplätzen
und ſpreche ſtets das aus was alle denken Weiter heißt es
der Dichter ſei das Sinnbild aller Behaglichkeit und ſehe
aus wie die verkörperte Penſionsberechtigung Otto Ernſt
ſei ſicher gegen Feuer Einbruch und alle übrigen Unfälle
des Lebens verſichert Nach ſolchen Einleitungsworten kommt
der Angeklagte auf die Vorträge des Privatklägers über
Nietzſche zu ſprechen und nennt den Kläger bei dieſer Ge
legenheit einen Propheten der Mittelmäßigkeit der nicht
das Recht habe an einen Mann wie Nietzſche heranzugehen
Weiter charakteriſiert er die Kritik des Privatklägers mit
den Worten Er rächt ſich indem er den Born verunreinigt
der ihm verſagt blieb Seine Vorträge ſeien nichts als die
R des Philiſters Jn Otto Ernſt e der Plebejer revol als er gegen Nietz o Die ſchärfſte Be
leidigung wird darin erblickt daß der Angeklagte die Dar
ſtellung Otto Ernſts über das Leben Niehſches eine freche
Fälſchung nannte

Die Sache hat ſchon vor einiger Zeit die Gerichte be
ſchäftigt das Schöffengericht BerlinSchöneberg hat den An
geklagten zu 100 Mk Geldſtrafe eventuell 10 Tagen Gefängnis
verurteilt Gegen dieſes Urteil haben beide Parteien Be
rufung eingelegt Der Angeklagte erklärt in der heutigen
Verhandlung er ſei aus perſönlichem Jntereſſe zu den Vor
trägen des Ernſt gegangen Aeber die ganze Art der Be
handlung des Themas ſei er dermaßen erregt und empört
geweſen daß er gleich anderen Privatperſonen Zwiſchenrufe
gemacht habe Er habe den Artikel verfaßt um ſeiner Em
pörung Luft Se machen zumal von der Redaktion ſeines
Blattes kein Vertreter anweſend geweſen wäre Wenn er
den Artikel heute wieder leſe ſähe er wohl ein daß er nicht
ſehr geſchmackvoll ſei aber ſachlich müſſe er alles aufrecht er
halten Er beantrage die Ladung eines Sachverſtändigen
darüber daß Ernſt ächlich frech gefälſcht habe Nach
kurzer Beratung lehnt das Gericht die Ladung eines Sach
verſtändigen ab Die Beweisaufnahme iſt damit geſchloſſen

Der Rechtsbeiſtand des Privpatklägers Rechtsanwalt
Wenzel Goldbaum führt aus der Artikel ſchwer be
leidigend ſei Der Artikel hätte lediglich die Abſicht dem
Privatkläger eins zu verſetzen und ihn perſönlich zu treffen
ſonſt hätte er derartige Ausdrücke nicht gebraucht wie er ſte
angewandt habe Strafſchärfend müſſe auch in Betracht ge
zogen werden daß die Beleidigung öffentlich durch die Preſſe
geſchehen ſei Die Poſt ſei zwar ein Blatt das nicht ſehr
weit verbreitet iſt aber einen gewiſſen Leſerkreis t ſie
ja doch Mit Rückſicht darauf und auf den beſonders ſchweren
Vorwurf der frechen Fälſchung ſei eine Geldſtrafe von 100 Mk

viel rnVerteidiger des Angeklagten Rechtsanwalt Dr
Fürle nimmt vor allem den Schutz des S 193 für Zſchorlich
in Anſpruch und beantragt Freiſprechung eventuell Herab
ſetzung Strafe Se gt da

Nach längerer Beratung ergeht das Urteil in dabeide Berufungen verworfen werden ſo daß es ber tet wegt

ſtrafe von 100 Mk bleibt
Jn der Begründung des Urteils führt der Vorſitzende

Landgerichtsdirektor Bruns aus za dem Angeklagkten zu
gebilligt worden ſei daß er ein Recht auf Kritik habe und
daß er ſich durch die Vorträge des Privatklägers auch für
verpflichtet gehalten habe ſcharfe i Kritik zu üben
Hierbei ſei er aber über das Naß der berechtigten Kritik
hinausgegangen Beſonders ſchwer ſei der Jorwurf der
frechen Fälſchung und der daß Ernſt den Brunnen verun
reinigt habe der ihm verſagt övlieb

h

Provinzidl Nachrichten
Gatterſtedt 16 Juli Gewitter Eröffnungder Autolinie Eisleben Querfurt Jnfolge

der koloſſalen Hitze in den letzten Tagen trat heute nacht
an ſehr ſtarkes Gewitter auf das von Hagel begleitet war
de Blitz ſchlug in die neue Schule ein ohne jedoch zu zün
n Infolge des ſehr ſtarken Regens hat ſich das ganze

e gelegt Geſtern wurde die Autoverbindun zwi
hen Eisleben und Querfurt eröffnet Die erſten Wagen
iuhren mit Girlanden bekrängt Die Autoverbindung dürfte

für unſeren Ort eine erleichterte Perbindung nach den grö
ßeren Orten ſein

9 Berga 16 Juli Unſere Wahlkandidaten
drei Geiſtliche, predigen an den nächſten Sonntagen
in Roßla vor dem Patron dem Fürſten Es ſind dies die
Geiſtlichen aus Streßberg Schwenda und Tempelhof Außer
zwei Pfarrſtellen hier und in Hermannsacker ſind noch
zwei Schulſtellen Dietersdorf und Hermannsacker vakant

Auf dem chriſtlichen Volksfeſt in Queſtenberg hält Geh
Konſiſtorialrat Gödel die Feſtanſprache Das zweite Miſ
ſionsfeſt findet in Bennungen ſtatt

k Wichmar b Camburg 16 Juli An glückliche
Familienverhältniſſe Von dem Mädchen welches hier
am Saaleberge in die Saale ſprang wurden am Ufer Kleidungs
ſtücke und ein Zettel gefunden in welchem es angibt daß es Hed
wig Grünewald heiße und unglücklicher Fa milienverhältniſſe halber
in den Tod gehe Jhre Leiche wurde noch nicht gefunden

4 Belgern 16 Juli Beſuch im Aeroplan Vor
geſtern erhielt Herr Rittergutsbeſitzer Nette auf Adelwitz den
Beſuch des ihm verwandten Leutnants Nette vom 12 Jäger
bataillon zu Freiberg i S auf dem Aeroplan Das außerdem
noch mit Leutnant v Ratzeck beſetzte Flugfahrzeug landete gegen
7 Uhr abends auf der Ochſenweide bei Adelwitz und trat um
8 Uhr die Rückfahrt nach Großenhain an Zur Herfahrt wurden
25 Minuten gebraucht

Wittenberge 16 Juli Der amerikaniſche Erb
onkel Der 1824 geborene Knecht Karl Friedrich Kalbow

wanderte im Jahre 1858 von Karſtädt nach Amerika aus und
hinterließ dort nach ſeinem Tode ein Vermögen von etwa
50 000 Dollar 225 000 Mark Die Erben die zum Teil in
der Karſtädter Gegend wohnen ließen um die Erbſchaft
einen Prozeß anſtrengen Dieſer iſt jetzt für ſie erfolgreich
zu Ende geführt worden Das deutſche Konſulat in Seattle
teilte hierher mit daß das Verfahren in letzter Jnſtanz zu
ungunſten des Staates Montana der das Geld überſchlucken
wollte und zugunſten der Erben entſchieden ſei Der Rechts
anwalt Frank Alenc in Butte Montana wird die Ange
legenheit weiter ordnen und den Erben das Geld über
mitteln

Meiningen 17 Juli Anbauten an das erb
prinzliche Palais Das erbprinzliche Palais das
Herzog Bernhard weiter bewohnen wird wird da es ſeinen
Zwecken fernerhin doch wohl nicht ganz entſprechen dürfte
durch zwei Anbauten entſprechend vergrößert werden

c mm mi Tages Programm
u l
17 Juli Walhallatheater Abds 15 Uhr gr Vorſtellung

Apollotheater ahends 10 Uhr Mein alter Herr
Thaliatheater Die Frau Präſidentin
Naſſagethegter Kineingatographiſche Vorfühbrungen
m Kunſtausſtellung von Tauſch u Groſſe Gr Ulrich

raße
Halleſcher Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 II Gemälde Aus

ſtellung tägl geöffnet von 11 5 Uhr
Rabeninſel Etabliſſement Kurzhals Militärkonzert
NeumarktSchützenhaus abends 84 Uhr gr Sinfonie und

Soliſten Konzert Militärkonzert
Brunnerts Bellevue abends gr Konzert

17 bis 19 Juli Deſſau Anhaltiſches Bundesſchießen
18 Jut e abends 8 Uhr Volkskonzert des Stadttheater

rcheſters
Bad Wittekind Vorm 6 Uhr Frühkonzert
SagleDampfſchiffahrt C Demmer nachm 3,15 Uhr billige

Ferienfahrt nach Neu Ragoczy
19 Juli Rennbahn am Hettſtedter Bahnhof von nachm

25 Uhr an gr Pferde Rennen 7 Rennen
Obſtweinſchenke an der Heide nachm und abends Konzert
Saale Dampfſchiffahrt C Demmer vorm 15 Uhr und

nachm 15 Uhr Dampferfahrten nach Neu Ragoczy
ettin

20 Juli Peißnitz Reſtaurant nachm und ahends Erxtra
konzert unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn Elchner

21 Juli Zoo abends 8 Uhr gr Konzert Rich Wagner u
Franz Liſzt Abend

22 Juli Bad Wittekind abends 8 Uhr gr Konzert Sinfo
niſcher Abend

Deren

Gerichtsverhandlungen
Die wundertätige Lebens ElixierMedizin

Hannover 17 Juli
Eine zwar ſchon im hohen Greiſenalter ſtehende trotzdem

aber immer noch gemeingefährliche Kurpfuſcherin hatte ſich
vor dem hieſigen Schöffengericht in der Perſon der 72 Jahre
alten angeblichen Naturheilkundigen Auguſte Berkin wegen
fahrläſſiger Körperverletzung zu verantworten Bei ihren

m

Kuren ging die Angeklagte ſo dumm dreiſt vor daß man
ſich tatſächlich wundern muß daß ſich immer wieder neue
Gläubige fanden die der heilkundigen Frau ihr ſauer
verdientes Geld hintrugen Beſonders kraß iſt in dieſer
Hinſicht der Fall eines Bierfahrers der ſeines leidenden Zu
ſtandes wegen von einem Bekannten zu der Angeklagten ge
ſchickt worden war Der Mann war damals und iſt heute
noch in hohem Grade nierenkrank aber Frau Berkin dekre
tierte ganz einfach daß er leberleidend ſei die Aerzte ver
ſtünden ſein Leiden nur nicht und wollten ihm nur ſein Geld
aus der Taſche ziehen ſie aber die geprüfte Aerztin ſie
würde ihn nach 6 Monaten ſchon wieder auf ſeinen Kurſcher
bock bringen Die Diagnoſe des ſchweren Leberleidens
ſtützte die geprüfte Aerztin dabei auf eine flüchtige Be
taſtung des rechten Oberſchenkels Nun hätte der Mann für
eine Salbe und für die Unterſuchung insgeſamt 17 Mark
zahlen ſollen da er aber nicht ſo viel Hei ſich hatte mußte er
vorerſt wieder ohne Medizin vehen und erſt bei einem
zweiten Beſuch wurde er nachdem er 19 Mk gez hlt hatte
richtig in die Kur genommen Die Berkin erklärte ihm
er habe lauter Gift im Körper das müſſe vorher heraus
ſonſt würde die Kur keinen Erfolg haben Zunächſt mußte
er ein Vad in ſiedend heißem Waſſer nehmen dann erhielt
er von der Berkin ein Glas Lebenselixier ausgehändigt
das geradezu ſcheußlich geſchmeckt habe die Frau Doktor
ſei aber darauf gedrungen daß er das Elixier täglich orei
mal nehme obwohl ihm ganz blau und grün vor den
Augen geworden ſei und er Krämpfe und Kopfſchmerzen be
kommen habe Merkwürdigerweiſe hielt der Mann die Kur
über 4 Monate aus ehe er ſich zu einem Arzt begad der
dann das wundertätige Lebenselixier als ein ganz proiſanes
Abführmittel erkannte Die Frau verteidigte ſich ſehr ge
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wandt und meinte u ſie könne für das Mißlingen der
Kur bei dem Bierfahrer nicht verantwortlich gemacht werden
da dieſer vor Beendigung der Behandlung weggeblieben ſei
T Das Gericht verurteilte die Angeklagte zu 100 Mk Geld
ſtrafe eventuell 20 Tagen Gefängnis

Theater und Muſik
Die Frau Präſidentin im Thalig Theater Das En

ſemble des Herrn Theodor Brandt aus Weimar das uns
nun ſchon einen Monat lang durch ſeine ſchauſpielertſchen
Qualitäten Freude bereitet brachte geſtern den franzöſiſchen
Schwank Die Frau Präſidentin zur Aufführung er
Schwank hat die Herren Maurice Hennequin und Pierre
Veber zu Verfaſſern bewährte ſolide Schwankſchmiede die
in der Art etwas tiefer als Blumenthal ſtehen Max Neal
oder Kurt Kraatz etwa ſind ihre deutſchen Brüder Wenn
der Schwank Die Frau Präſidentin auch in allen Szenen
wirkſam und unterhaltend iſt ſo läßt er doch die Eigenart
des franzöſiſchen Schwankes vermiſſen es fehlt ihm die
leichtfertige Vorausſetzungsloſigkeit die viele namentlich die
Franzoſen lieben den anderen aber faſt unappetitlich er
ſcheint Ob dieſes Fehlen bedauerlich iſt oder nicht iſt Sache
des Geſchmacks Vom Standpunkte der Kunſt oder des
Theaters darf man dieſe Stücke ja überhaupt nicht betrachten
Jn der Frau Präſidentin ſpielen der Präſident eines Provinzgerichtes und ſeine Frau der Juſtizminiſter und eine

kleine kecke Schauſpielerin die Hauptrollen Ohne ſein Ver
ſchulden wird bei dem ehrbaren ſpießigen Präſidenten die
Schauſpielerin am ſelben Abend einquartiert an dem der
Juſtizminiſter zu Beſuch kommt Notgedrungen gibt der Prä
ſident das Dämchen als ſeine Frau aus Dieſes Jntermezzo
aber hat böſe Folgen da der Juſtizminiſter ein Verhältnis
mit der ſchicken Pariſerin beginnt und den Präſidenten nach
Paris beruft um die junge Schöne in ſeiner Nähe zu haben
Jn die ſich aus all dem ergebenden Situationen wird auch
die Präſidentin eine korpulente ſehr häusliche Dame ver
wickelt Bevor die Verfaſſer Schluß machen laufen die wirk
liche und die Pſeudo Präſidentin ohne Rock und Bluſe der
Höhepunkt des Dramas auf der Bühne herum Was den
Beſuch der Vorſtellung empfehlenswert macht iſt vor allem
die n Darſtellung Theodor Brandt als Präſident
ſpielt keinen Spießbürger das kann er nicht Aber ſein
braver Pechvogel Weltmann iſt mehr wert als der komiſch
behäbige Philiſter des Durchſchnittshumoriſten Helene
Brandt Schüle als Präſidentin gibt auch mehr Kunſt
als der Schwank verdient Jhre Manier die an die Conrad
Ramlo erinnert iſt für den Schwank neu die mit Naivität
gepaarte Zurückhaltung verleiht dem Milieu eine höchſt reiz
volle Note Auch Grete Bäck und Johannes Riemann
ſpielten gut und flott Schade daß dieſe guten Kräfte nicht
auch einmal im ernſten Schauſpiel zu ſehen ſind u

Ein neues Werk von F RNeiſſer Kapellmeiſter Ferd Neiſſer
der u e Komponiſt in der Muſitkwelt geſchätzt wird hat ein
neues Werk einen ſymphoniſchen Feſtzug für großes Orcheſter
und Orgel ad libitum komponiert das vorausſichtlich im kommen
den Winter hier vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung des
Komponiſten ſeine Uraufführung erleben wird

Predigt Anzeigen
Sonntag n Trinitatis 19 Juli

U L Frauen Vorm 8 Uhr Hilfspred Liz Moering 10 Uhr
Pfarrer Liz Bauke aus Grünheide bei Berlin Kollekte für
das Erziehungshaus für ſchulpflichtige Knaben und Mädchen
in Quedlinburg

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Liz Bau
mann 1151 Uhr derſelbe Ab 6 Ahr Dompred ProfD Fyns Kollekte für das Magdalenenaſyl Zoar in Wolmir
ſtedt

Carniſonkirche Kein HGottesdienſt
St Alrich Vorm 8 Uhr Paſtor Nerlich 10 Ahr Superint D

Wächtler Beichte u Abendmahl derſelbe 1122 Uhr Franckeſcher
G in der Aula der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor

Heintke Oſtbezirk Vorm s Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6 a Paſtor Schinke 112 Uhr beide Abteil
daſelbſt derſelbe

St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Nietſchmann 10 Uhr Ober
pfarrer Keller hiernach Beichte und heil Abendmahl derſelbe
Kollekte für unſere Gemeindeſchweſter Hoſpital Vor

mittags 10 Uhr Paſtor Nietſchmann
St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Witte 10 Uhr Paſtor Dr

Vahldieck 10 Uhr im Paul Riebeck Stift Paſtor Witte Frei
tag 24 Juli ab 8 Uhr Paſtor Witte

Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Butz 10 Uhr Paſtor Tiſcher
Kollekte für den Verein Hoffnungstgal für die Obdachloſen der

Stadt Berlin 112 Uhr Paſtor Tiſcher Nachm 2 UhrG Mittwoch ab 8 Uhr Bibelſtunde Rudolf Haymſtr 37
Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Swierczewski 10 Uhr

Paſtor Wagner Kollekte für das Erziehungshaus für ſchul
vflichtige Knaben und Mädchen in Quedlinburg 11 Uhr

Paſtor Wagner Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſpr
Breiteſtr 29 Paſtor Wagner Donnerstag ab 8 Uhr Verſ der
konf Mädchen ält Abt Breiteſtr 29 Paſtor Wagner

Stevhanuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Hagemeyer 10 Uhr Paſtor
Meinhof Kollekte für das Erziehungshaus für ſchulpflichtige
Knaben u Mädchen in Quedlinburg 1128 Uhr Paſtor
Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
Vauluskirche Vorm s Uhr Paſtor Winterberg 10 Uhr Vaſtor

von Broecker 812 Uhr G Nachm 2 Uhr Paſtorvon Broecker Mittwoch ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
Donnerstag ab 83 Uhr religiöſe Kriege Paſtor v Broecker

BVartholomäuskirche Vorm 8 Uhr Konſ Rat Scharfe 10 Ühr
Paſtor Dr Jenrich Trotha

St Vetrus Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

9 Uhr Militärgottesdienſt 98 Uhr vSHochamt mit Predigt
11 Ahr heil R mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
5 Uhr Verſammlung des Vincenzvereins 5 Uhr Verſammlung
des Müttervereins Mittwoch nachm 5 Uhr Verſammlung des
Eliſabethvereins

St Barbara Kapelle in der Barbargſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
Uhr Segensandachtamt mit Predigt Rachm 2

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Predigt

Vorm Bibelſßunde
Paſtor Wottrich

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 9 Ibrmit Gebets gemeinſchaft für Gläubige Ab gie Uhr öffentl
Stzlmluns mit bibl Anſprache Donnerstag ab gia Uhr
Bibelſtunde

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Vorm 1136 bisa Whr Kinderſtunde Ab 838 Uhr bibliſcher Vortrag i
Mittwoch ab Uhr Vereinigung junger Mädchen Donnerstag ab 86 Uhr Bibelbetrachtung im emeinſaafcevane Mar

gegen et Wewelnde geeherk grrüten VBaytiten
riedenskirche der G e getaufter riſten enLudwigWucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 9ie
bis 10 Uhr Gottesdienſt Götſchel 11 12 Uhr G Nachmittags 4 Uhr Gottesdienſt Knappe anſchließend Gemeinde
ſtunde Mittwoch ab 84 Uhr Gebetſtunve Stud theol Heß

Nie,tlehen Huellgaſſe Bo Vorm Ahr Gottesdienſt11 12 Uhr G Nachm 4 Ah Gottesdienſt Donnerstag
ab 8 Uhr Verſammlung Stud theol SeMethodiſtengemeinde i ebrrg Fia e 27 Vorm 1810 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
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S e t nrin bemg ühr n aſtorn
mlitz t i a n ſ r din 8 f Golterdien tor Nitzſchke

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglinasnerein Die Ve ren un ezieſer

artha

b 7 Uh n m
rauenverein KeineWoche aus

Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6
Predchenverein

Donderielnde géinenn Sonntag
ab 8 Uh lausſt r n rarſnwerg a
iens hr lausſtr 12 jün Sonntagvon 6 Uhr u Klaugſtr 12 zit e Beſprech

Dienstag ab 828 Uhr Kl Ktaänsſtr 12 Domk ürchen
Freitag ab 8 Uhr rbugſtunde S K auſ

St Ulrichsgemeinde Ep Männer ne dvereinharlottenſtr 15 Son tag 8 h ont R urgdenen ienstag a t b n i
824 Uhr Bibelſtunde onne ag 81 r Geſangsabt gile
g 814 udr ſtadient u Sonnabe d ab 88 Uhr h en

niterricht Vaſtor ter väſrailgngeretgeg n Montagvon 5 bis 7 Uhr Kleine Mär ſtrebe tor chtern Jugan geren Sonntag nm 3 Uhr Turnſp m dem
andanger ab 74 Uhr Verſ im Ev Vereinshaus Kl Klause 16 nen ab 8 Uhr Turnen Be den Turnhalle desormrealgymnaſiums Feſen t und 628 Uhr St

Mauerſtr Paſtor Heintke Jugendverein im OſtbezirkSonntag 9 Uhr Freiimfelderſtr 118 Toſter Keine
Mori gemginde Juacndverein onntag v h eng

er Herberge z geepat Dienstag ab 89 U ihr oſaunenUebungsſtunde Weidenplan 4 Mittwoch b 9 Uhr

Geſchäfts und TerminKalender
Nachvruck verboten

21 Juli Kuckenburg b Querfurt Ferne indevorſtand nachm
4 Uhr im Gemeindegaſthof Pflaumenverkauf

Großoſterhauſen b Querfurt Ortsrichter nachm 7 Uhr im
Trautmannſchen Gaſthofe Obſtverkauf
ennungen b Querfurt See narſtand vorm 11 Uhr
im Gemeindegaſthaus Hartobſtverkauf

Annarode Vorm 9 Uhr im Gaſthofe Schmelzer Nutzholz
verkauf Eiche Aſpe Buche Birke uſw durch Kgl Ober
förſterei Annarode

22 Juli Dornbock Stat Wulfen in Anh Vorm 10 Uhr
auf dem bisher Kertingſchen Gute gr Vieh und land
wirtſchaftliche Jnventarauktion ſowie Verkauf von großen
Futtervorräten

Caaſchwitz e Köſtritz Schulvorſtand nachm 6 Uhr im
Böttgerſch her Gaſthofe Verſteigerung eines Schulhauſes

23 Juli Nerſeburg Baudeputation mittags 12 Uhr imSitzungszimmer Verkauf der Gebäude des frü heren
Ahregants Zum alten Deſſauer in Merſeburg auf
Abbruch

24 r Nordhauſen Eiſenbahn avabtellung vorm 11 UhrVerd nun ig der Mangrerarbeiten zum Neubau eines Loko
motivſchuppens auf Bahnhof Nordhauſ S

Blankenburg a Harz Amtsgericht Z
K wan Fogrga des Wohnhauſes

ohEisleben t ANnntsgericht 3 67 vorm 11 Ahr Zwangsverſt
der Zaugärundſtite in Helfta Eisleberſtr 2 u 4 c gß
ſägewerk nebſt AckerBitterfeld Amtsgeri t vorm 10 Uhr im Gaſthof zur

duldenſtein Friedersdorferſtraße 16

vorm 9 Uhrin BianteſPurg Am

Lutherlinde in
S a desſelben nebſt mehreren Acker u Wieſen

van tghericht J 45 1 Uhr 3 fHalle Amtsgeri vorm 1 r Zwangsverſtgme hre rer eine in Teutſchenthal
Halle Städtiſches Hochbauamt 3 120/121 vorm 10 Uhrz Sie e itrung der Klaſerathetten für den

llenſchwimmbades in oſenMemleben H Querfurt Ortsſchulze vorm 11 Uhr im
Heinzeſchen Gaſthofe Pflaumenverkauf

Wittenberg Militär Bauamt vorm 10 Uhr im s
zimmer des Neubaubureaus der r e om
pagnie Kaſerne Torgau Vergebung von Geländebefeſti
net u glg terarbeiten einſchl Materiallieferung17 Juan Magiſtrat vorm Uhr im Rathausen des Hausgrundſtücks in Zeitz Beſenſtr 1

v Abwen Wetogericht nachm 216 Uhr im San enberſchen v hofe in Baglberge Zwangsverſtg Won
hauſes P 5 und des Ackergutes P 10 ne e eder großen
Anzahl Acergrundſtüce in Baalberge

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Behufs Verlegung des Mühlgrabens und des zanals an der kleinen Wieſe werden die vom Jägerplatz über den

Mühlgraben führende Brücke ſowie die Fußwege der kleinen Wieſe
wiſ en Burg und Dreierbrücke ſoweit ſie ſich innerhalb der Bau

zlanke befinden vom 16 d Mts ab auf etwa 9 Monate für den

er e um ſtehen d Fuß chDem Publikum ſtehen die Fußwege von der Burg nach derDreierbrücke ſeitlich der Bauplanke zur Verfügung
Halle den 15 Juli 1914

Polizeiverwaltung

a e

ſtätten bis zum

n em ergee Zieng a
aues Kreuz Sonnabend 18 Juli abends 824 Uhr Diakonh z S

et e th Ja r Ver i We n r 95 Shr in n
Gegraciaemeine gge t den Walhr Wirt ſtraße 4 Kkrnen n i re e n

dee n Rot W en a t u n We ung Frau et in ve t 8 pntas beide Abteituſgene
ſpiele im Fe Wrartsp 5 Fran Selchen Sinne VaptiſtenGeme nde änner u Mnaklingsverein Sonntag ab
r geht r i e a n e ger et ällt W v n r u fällt

van adtmiſſion Weidenn Zuaeg bin n ügend n n iunget d e eder gſtot Wipterper o erst n Uhr Be
ärgern erſeburgerſtr 153 Eſnaang Siam es egpitt och g s e Wirten ine unee

pörrg Jan nachm 4 Uhr Jung eenver onntag ab Weidenplan 4 Gem re flaucharz tr emeindeh ennglingsve Geſangvere n oh hanneggemgjnde obeirgli üern ſtr giſ e nie r e Freitags n
v ünglin Se Uhr Uebungsſtunde erſeburgerſ t 10 eilte 4ä drak ſt en ners tagza ihn der o Poſtbr Butt twoch g 5 hre Shelne So e nach ußr Verein in a

rſammlun d r 1
verein der odannesgemeinge J An z o S de en Böllbers vonnerelas 2 Ubr b
ren ag vorm 10 Uhr Bet terigung an ottesdienſt

Ähr Ausflug mit Fetcgei i h re wirt z Bund Halliſcher Gemeinſchaftenr Wirgen m ghe t gn d 82 le a R e Anderenandierkt keitsunterricht Freitag ab e h Abe annesgemein ud Haymſtraus eng itzung 5H Febe l grechuns Sonnabend ab 9 Uhr Sonſig Geme n h endete ſind u
gp flug wach der 2 Jugendverein Ab Uhr für Männer t nachm Uhr fü

nan tigen nd Sir u Stenvanusi erſammlung im GemeindehausSonntag ab
Jungfrauenverein ältere Abttag ab Uhr Turnen

Henriettenſtr 34
Broe tag ab 8 Ühr Turnen n

rn e e Wenn 41 Jün lingsverein
ab hr Montag ab 8i4 Uhr u rnen ins

Zwangsverſteigerung
Jm Wego der h ſoll das in Fapcputt belegons im Grundbuche Band I Blatt 19 unter lIc m it der Eintragung des Veorſte gorufe svermerkos auf den Namen des Mon

teurs Wilhelm Behr in Merſeburg eingetragene Grundſtück Kar
tenblatt 2 Parz 145 /66 Hofraum mit Wohnhaus an der Halle
Lauchſtedter Chauſſee mit einer Größe von 37 ar und einem Ge
bäudeſteuernutzingswert von 1050am 13 Auguſt 1914 vormittags 10 Uhr
Zur das unterzeichnete Gericht an der Gorichtsſtelle Halle a d

Poſtſtr 13 Zimmor Nr 45 verſteigert werden
Der Verſteigerungsvormerk iſt am 26 Mai 1914 in das

Grundbuch aHalle a den 16 Juni 1914Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Der Maſſenverkehr an Renntagen und bei ſonſtigen auf der

neuen Pferde Rennbahn ſtattfindenden Veranſtaltungen erfordert
daß das Publikum in der Mansfelder Straße und auf den in
ihrem Zuge liegenden Brücken nach Aarhyteit die rechteStraßenſeite innehält und nicht ſtehen bleibt oder ſich an eihigeinen

Stellen zuſammendrängt um von der Straße oder den Brücken
gus den Vorgängen auf der Rennbahn zuzuſchauen Würden dieſet nicht beachtet ſo wären Verkehrsſtockungen und ſogar
Gefährdungen unvermeidlich Es muß daher erwartet werden daßman die Weiſungen der den Verkehr regelnden Polizeih ganten
bier wie auch an anderen Stellen nen auf den PulverPfigen im eigenen Jntereſſe willig und ohne Weiterungen be
folgt ſo daß Sperrungen einzelner Straßenſtrecken oder mit Zeit
verluſt für die Beteiligten verbundene Ablenkungen des Verkehrs
nicht erforderlich werden

as Stehenbleiben auf den hieſigen Brücken iſt durch die
Polizeiverordnung vom 12 Juni 1896 unter Strafe geſtellt dasBetreten vo aſenflächen und ſonſtigen ipaefrtebt ten Antkagen

ar S 68 Ziffer 3 der r er nung Sodann machtſich nach S 72 derſelben Vorſchrift und nach S 1 der Polizeiver
ordnung vom 24 April 1907 ſtra bar Zr S ger Erhaltung aWegſamkeit Sicherheit und Rihe auf be Fgehehen ngrdnnaen der r r nicht u n et ge leiſtet ins
beſondere auf die zum Schutze der Ordnung rheit und Leich
tigkeit des Verkehrs auf öffentlichen Straßen Wegen und Gitt tzenvrf di Polizeibeamten getroffenen Anordnungen hin ſich nicht
en erUm die Mansſelder Straße und die dortigen Brücken Pir am
zu entlaſten wird dringend empfohlen a Wagen und Fußgänger die aus den nördlichen Teilen des tadtgebiets kommen
oder dorthin zurückkehren ihren Weg über die Peißnitz oder am
Weiber vorbei nehmen

le den 15 Juli 1914
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachnnug
i auf dem Nordfriedhofe belegenen Erbbe rähnisſtellen

Nr am 3 Auguſt 1852 verliehen an den Rentier Heinrich
üders

Nr u rer Juli 1865 verliehen an die Predigerwitwe
LuiſeNr 163 u 16 Mai 1870 verliehen an den Sekretär Gro
tius un

Nr 370 Am 6 Dezember 1878 verliehen an den Rentier Auguſt
rit

befinden ſich fortdauernd ohne PfleWir erſuchen die berechtigten Wihaber dieſer Stellen ihren
Verpflichtungen u ordnungsmäßigen Jnſtandſetzung der Grab

Oktober 1914 nachzukommen widrigenfalls dieStellen mit allem Zubehör zur Wiederbelegung eingegsogen

werden
Halle a den 14 Juli 1914 Der Magiſtrat

Donners

Fonn tag bei gutem Wetter Spiels atz Peißnitz bei Regenwetter

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab f r aſtor Tr Wönt z eterſchuleabends 716 Uhr Zeforec dungen a

onn

Fraue

Konf Saal J
834 üipt Gendinſcheſteſt tund e

5 Gemeinſchaft derl Dienstag ab 8

verſtimmungen WVorſtopfunge
welche dieſe Uebel nach
erzie t wurden

die Schmerzen in der Leber
Rücken
gekräftigt
Aerzten verordnet da der

kaum beobachten

aber auch den
die Koime
heiten ſind Stomg ygen
harmlos und ein
ten erhältlich

EvangUhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Ein überaus wirksames Mittel bei ver
alteten Magenleiden u Voerstopfung

Die raſchen und ſicheren Erfolgo welche bei Magen

ſind geradezu glänzend Die ure
im Magen voerſchwindet man hat kein Herzklopfen mehr

treten nicht mehr auf Die
Stomoxyen wird von vielen bedeutenden

Sauerſtoff
hält eine r ng hervorruft

ann Es iſt allgemein bekannt
Sauerſtoff die Luft verbeſſert er reinigt und kräfſtigt

Magen und diewelche häufig die Urſache ſchwerer Krank
iſt außerdem vollkommen

Verſuch wird jeden von der Vor
züglichkeit der Präparates überzeugen Jn allen Apothe

Neumarkt Geme t n ſten Sonntatm de abends 8 Ubr ar äkh räghtt Wemel chaftsſtunde
Küwſchentüch Dienstags 84 Aer Bibl eher

reiteſtr 2
PaulüsGemein Saft Hohensollernſtr 117 Mittwoch ah

Stadtmiſſion Weidenplan 4

en und den vielen Leiden
ch ziehen mit Stomoxygen

Nieren ſowie im
Nerven werden

und den

welchen es ent
wie man ſie günſtiger

daß

Nieren und tödtet

Zuſtande nanangwieri e und beſonders
Darm Katarrhen herbeigeführt

Das Publi

et geherdheiruge u

Halle den 30 Juni 1

Pratmete

Pit näher an
Dienstag d u ian das Magi Sang S

dingungsunterlagen

Iedinsunssanſchläge ſoweit

wiſſenſchaftl u geſchäftl

Gemeinnütz Unternehmen

Karlſtraße 16

kum wird daher vor dem Ge
berg e gepflückten Obſtes in ungekochtem

des Polizeigebäudes Hekyhauptſte 6 III einzureich en
liegen von 10 1 Uhr vormitta

buregu Beeſener Straße 10 zur Einſicht aus woſe

Warnung
vor dem Genuſſe unreifen Obſtes in rohem Zuſtande

Alljährlich werden durch den Genu
an Aepfeln undt Kinder gefährliche Krankheiten anunreifen r in ro Jlirnen zahlreiche zum

uſſe natüres e a
l Oh
Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
d und Maurerarbeiten zuAlters uns Ffleggheim ſowie die Eiſenbetonarbeiten

r

den Umbauarbeiten im
ca 400

ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben

r Wehen Angebote ſind bisJs vormittags 1 yr
ochbau er r Die W

a im Baubſt auch dievorrätig entnommen werden
le n 14 Juli 1914

Städtiſches Hochbauamt

Schreibarbeiten jeder Art
Hand n Maſchine VerpielfältigungenRundchrift Stenographie u a liefert gung

Halliſche Schreibſtube
Beſchäftigung Stellenloſer

kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts

ilfg

Fernſprecher 8032

I 2 ar ä nM JV
kinkaufsguellan 5

Geſrhältsanzeiger für Fans I Wyriſrhaltshecart

Einkaufsquellan für die Faumilie Wirtsahart Beabensmittal Haushaltung ſ

J JJ 2 ſ Einkaufsquellen

V

Ampkfebhlenswerte D

Für die kür dasFamilie J r Baumarkt Innenarchitektur und Raumkunst z n Gaeschäkt

e S i e I e e ehe re g nnie e e erſ e e e Luleſhe henen n h s r e eTel 5297 Burkh khardt t l Blitzableiter Kohlen Briketts Koks Brüd ehe 5 Teleohon 782 Riemenscheiben z
A 5kkumulatoren und lein Böttchereien aller Art uncdd Beleuchtungskörper

ryanderſtrkisslanch lephon 123
Fliessen

Rich Wolf alt Thür Vahnh T 1113
Muſter Ausſtellg Alt Prom 10

beleuchtungK Albrecht Alt Markt 3 T 1807 Nas n

Architekturen A Kunzemann Leipzigerſtr 25
Baul Luhmann Harz 9 T 1749 len 2869

Dampf Wasch und Plätt
eelnerh Lore äteneeltr7220 7

Auskunftelen T allort a
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42 Marienſtraße 2

Avomohle Telephon 2920
am leiſtungsfähigſten

Drahbt Drahtzaun und Sieb
warenfahbrik

Ed Eichner Co Pringenſtr 5

unck Automobil Reparaturen
AntsZentrale Otto Kühn

Niemeyerſtraße 7 Telephon 619

Baugeschäfte nLen eleuchtungs DPerSccwann iae Königſtr 71 Klingel und Telephonanlagen

Ba terialienAig eleeeeau frane bergeſ dige

Zahn Atelier tannia Gr Ulrichstr ohne Entfernung der Wurzeln

Riebeck ru otts
sind in allen besseren Kohlen

Handlungen zu haben

ne
verl Königſtr a Thür Bahnh
lallesehor Kohlenhof 43

Garten und Gummischläuche
Eulner Lorenz Franckeſtr 320

Handelsschulen
Baers an ticachichule

eip igerſtr 93 Tel 3528wil u Hel Dittenberger
u und Küchengerüäte
M Herrmann vorm Wilh

Heckert Gr Ulrichſtr 57
S Meizungs und Lüftungsanlagen

Dicker Werneburg Turmſtr
Jalousien und Rolladesatl Jalsuſ u Rollad Fabrit

Franz Rudolph Co Krauſen
ſtraße 16 Telephon 2106 Könſeſtraſſe 93 Tel 1439

Küünstliche Zähne mit u Garantie f Sltz
und Haltbarkelt

Bu HJuſt e et 8140
Halleſches
Kohlen
Brikett
kontor

eſte Marke m b SEcke Hiereburger u Schmiedſtr
Tel 3939 u andern Händlern

Lederhandlung
Paul Anderſch Magdeburgerſtr 8
Nöbel Spiegel und Polster
Georg Schaible Gr Märkerſtr 20

Nähmaschinen
Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u r mütr 47

Oeiten und HerdG Pawlereell e 3192
Hp t u er und optlseche Anstalten

leemann i 9
er für nervöse und ängstl Personen Sehr mässelige

Prelse Toilzahlung, Tal 3865 Plomben von allem Matarlal

Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320
Schnelder tür r

Anguſt Göbel Tglamtſtrünſertig f oſtüme u gleider

Schneider für Werren
imſathDu v W vön M 42 an

Tapeten

eym Gr KlaTapezierer und Dekorateure
Bruno Huth Krauſenſtraße 2

Lelephon 3674
Max Born Gr Brauhausſtr 14

elephon 2467

Treibriemen
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Aaknkünstler
Willy Müder am Leips Turm

i andlunOtto BVenſe L uchererſtt 12
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